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VORWORT

GESUNDHEIT IST UNSER 
HÖCHSTES GUT

Aber was können wir dafür tun, um bis 

ins hohe Alter gesund und fit zu bleiben?

Bis zu einem gewissen Grad ist Ver-

erbung und eine Prise Glück wohl un-

entbehrlich für ein langes und gesun-

des Leben. Etwas allerdings liegt allein 

in unserer Hand: Wie bestreiten wir 

unseren Alltag? Was sind unsere täg-

lichen Routinen, die uns 

zu dem machen, was 

wir sind? Haben wir Kin-

der, formen wir auch diese, 

denn unser Alltag ist ihre 

Kindheit, heißt es. Man 

sagt schnell „Ich würde 

für meine Kinder sterben!“, 

aber würde man auch für 

seine Kinder leben?

IM ARBEITSALLTAG 
STRAPAZIEREN WIR 
UNSEREN KÖRPER

Egal ob mit dem Sitzen 

bei der Schreibtischarbeit oder der Be-

lastung bei der körperlichen Arbeit auf 

der Baustelle: Der Körper verzeiht sehr 

viel – er ist perfekt dafür ausgelegt, 

auszugleichen und sich zu regene-

rieren. Ernährt man sich gesund und 

investiert täglich nur zehn Minuten in 

Bewegung, ist das nur ein sehr geringer 

zeitlicher Aufwand, der aber große Aus-

wirkungen auf den Körper hat. Als arbei-

tende Mama weiß ich, wie herausfordernd 

das sein kann, aber es ist machbar!

Das möchte ich vorleben und deshalb 

motiviere ich seit Jahren liebend gerne 

meine Mitmenschen zum Sport, unter 

anderem beim wöchentlichen Fitness-

training im Fitnessraum unserer Firmen-

zentrale. Jeden Mittwoch stelle ich ein 

Trainingsprogramm zusammen, das 

auf die Wünsche der Kolleg:innen ab-

gestimmt ist. Dann heißt es gemeinsam 

schwitzen – der Muskelkater danach ist 

da keine Seltenheit.

Mein Motto seit Jahren gilt nach wie vor: 

„WER RASTET, DER ROSTET!“

Andrea Potzmader

Hobbysportlerin & 

Fitness-Enthusiastin

PEFC/06-38-329

PEFC-zertifiziert

Dieses Produkt
stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.atDas staatliche Gütezeichen für eine
familienfreundliche Personalpolitik.

Wir sind ein 
familienfreundlicher 

Arbeitgeber!

seit 2024

berufundfamilie

Andrea Potzmader
bei Gottwald seit 2010
Abteilung Zeiterfassung
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OsterlaufFF-Hürm

WUSSTET IHR, DASS …

... die Firma Gottwald ihre Wurzeln in Hürm hat? Bereits 1979 gründeten Rudolf 

und Elfriede Gottwald das Unternehmen – damals noch in Hürm. Erst 2012 folgte der 

Umzug in die neugebaute Firmenzentrale nach Melk. „Zurück zu den Wurzeln“ heißt 

es deshalb jedes Jahr wieder, wenn wir gemeinsam das Feuerwehrfest der FF 

Hürm besuchen – denn schöne Traditionen sind da, um beibehalten zu werden.

HerzlichenGlückwunschzur Hochzeit anClaudia & PeterGottwald!

Oster-Kinderfest

Electric Friday Firmenskitag

www.gottwald.at | 3 NEWS



BAUZEIT

04/24 – 06/25

FLÄCHE

ca. 923 m2

LEISTUNGSBESCHREIBUNG

- �Kabel und Leitungen

- �Rohr- und Tragsysteme

- �Schalt- und Steckgeräte

- �LED-Beleuchtung 

- �Zentralbatterieanlage

- Sicherheitsbeleuchtung

- Blitzschutzanlage

- Dachrinnenheizung

- Schwesternrufanlage

- EDV-Verkabelung

- KNX/EIB – Feldgeräte

- Schnittstellen  

(M-Bus, MP-Bus, DALI)

PROJEKTMITWIRKENDE MITARBEITER:INNEN

- Teamleiter:

Schubert Josef

- �Projektleiter:  

Gaiswinkler Simon

- �Technikerin Innendienst: 

Pilter Katrin

- �Technischer Zeichner: 

Hochgatterer Christoph

- �Obermonteur:  

Hörmann Andreas

- �Monteure: Maierhofer 

Gregor, Schuster Rene, 

Spindelberger Florian

- �Lehrlinge: Dietz Manuel, 

Wernbacher Denise

Mehr als 50 Jahre sind seit der Eröffnung des ersten 

ÖAMTC-Stützpunktes in Melk vergangen. Nun ist ein in-

novativer Nachfolger entstanden: Der ÖAMTC-Stütz-

punkt Melk wurde neu gedacht, nachhaltig geplant und 

zukunftsfit umgesetzt. Seit Mai 2025 finden ÖAMTC- 

Mitglieder auf rund 1.000 m2 alle Clubservices unter einem 

modernen, energieeffizienten Dach. 

Das neue Gebäude überzeugt nicht nur funktional, son-

dern auch ökologisch: Die komplette Tragkonstruktion 

besteht erstmals vollständig aus Holz, eine Photovol-

taikanlage am Dach versorgt den Standort mit grünem 

Strom und die Sole/Wasser-Wärmepumpe übernimmt 

Heizung und Kühlung. Zudem gibt es eine öffentlich zu-

gängliche ÖAMTC ePower-Schnellladestation für E-Autos. 

Wir durften das Projekt mit nachhaltiger und innovativer 

Infrastruktur begleiten und haben die elektrotechnische 

Ausstattung übernommen.

Wir danken für das Vertrauen und wünschen viel 

Erfolg am neuen Standort!

ÖAMTC STÜTZPUNKT MELK

D
et

ai
ls

 &
 In

fo
s 

zu
m

 S
ch

lo
ss

 u
nt

er
: w

w
w

.s
ch

lo
ss

ec
ka

rt
sa

u.
at

4 | Gottwald’s WELT #02 2025 PROJEKT



SCHLOSS ECKARTSAU

Schloss Eckartsau wurde um 1720 erbaut, später von Thron-

folger Franz Ferdinand im Neobarock-Stil umgestaltet und ist 

heute ein öffentlich zugängliches Schloss im Nationalpark Do-

nau-Auen. Die vielen Besucher:innen beleben durch Führun-

gen und Veranstaltungen das Schloss.

In den letzten Jahren wurde hier vom Eigentümer – den öster-

reichischen Bundesforsten – fleißig in kontinuierliche Reno-

vierungsarbeiten investiert. Über 4 Millionen Euro flossen in 

die Sanierung und Instandhaltung. Die historische Fassade 

erstrahlt wieder in neuem Glanz, das Entrée samt Freitreppe 

wurde stilvoll renoviert und ein gemütliches Café und mo-

derne Ausstellungsräume laden zum Verweilen ein. Auch wir 

durften einen Teil dazu beitragen und waren mit unserer Ex-

pertise im Bereich Elektrotechnik mit an Bord: Unsere Aufga-

ben waren die Erneuerung der Bestands-Elektroinstallation, die 

Sicherheitsbeleuchtung, die Brandmeldeanlage und die Photo-

voltaikanlage bis hin zur Anlagenüberprüfung in allen Bereichen.

Solche Projekte machen besonders viel Freude, denn hier 

trifft Fingerspitzengefühl auf Technik. Schön, wenn Altes er-

halten bleibt und dabei gleichzeitig Neues entstehen darf.

BAUZEIT 

08/22 – 06/25

 

LEISTUNGSBESCHREIBUNG

- �Niederspannungs- 

hauptverteilung

- Kabel und Leitungen

- Rohr- und Tragsysteme

- �Schalt- und Steckgeräte

- �LED-Beleuchtung

- �Zentralbatterieanlage

- Sicherheitsbeleuchtung

- Photovoltaikanlage

- EDV-Verkabelung

- Brandmeldeanlage

- �Rauch- und 

Wärmeabzugsanlage

PROJEKTMITWIRKENDE MITARBEITER

- �Projektleiter:  

Daurer Harald, 

Hofer Martin

- �Techniker Innendienst: 

Sommer Jonathan

- �Technische Zeichner: 

Hochgatterer Christoph, 

Buchinger David, Nießl 

Florian, Kürner Fabian

- �Obermonteur:  

Dubanik Piotr

- �Monteure:  

Valus Peter, Tomczewski 

Bartosz, Klaus Bernhard, 

Kotay Cihan, Dunkl 

Christian, Steffek Florian, 

Böhm Marvin
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Wer den ganzen Tag auf der Baustelle arbeitet oder 

im Büro sitzt, braucht früher oder später mehr als nur 

das richtige Werkzeug, den leistungsfähigen PC oder 

den ergonomischen Stuhl – nämlich Bewegung. Denn 

Sport ist nicht nur gut für die Muskeln, sondern 

auch für Konzentration, Stimmung und die Gesund-

heit. Kabelsalat war gestern – heute gibt’s Fitnessteller! 

WARUM BEWEGUNG 
KEIN NEBENJOB IST

Stundenlanges Sitzen vorm Bildschirm, schweres 

Heben auf der Baustelle oder volle Konzentration bei 

der Montage – egal wo und wie gearbeitet wird: kör-

perliche Belastung ist Teil des Alltags. Umso wichtiger 

ist es, dem Körper etwas zurückzugeben. Wer sich 

regelmäßig bewegt, bleibt nicht nur belastbarer, 

sondern hat auch bessere Karten gegen Rücken-

schmerzen, Herz-Kreislauf-Probleme und spon-

tane Schokoladenattacken. Ein fitter Körper ist nun 

mal die beste Basis für einen klaren Kopf.

GOTTWALD BEWEGT

Gesundheit ist kein Zufall, sondern ein Zusam-

menspiel vieler kleiner Maßnahmen. Hier kommt 

die betriebliche Gesundheitsförderung ins Spiel.

Bei Gottwald heißt es nicht nur „ab auf die Bau-

stelle“, sondern auch: „ab auf die Matte!“ Unser 

firmeninterner Fitnessraum steht allen offen – egal ob 

man Gewichte stemmt oder das Laufband bezwingt. 

Wer lieber in Gesellschaft schwitzt, ist beim wö-

chentlichen Fitnesstraining mit Andrea gut aufge-

hoben. Schweiß, Spaß und Muskelkater inklusive!

Für Teamspirit und sportlichen Ehrgeiz sorgen die Fir-

menevents wie unser Skitag, der Wandertag, der Mel-

ker Osterlauf oder das Padel-Tennis-Turnier. Auch bei 

der spusu NÖ-Firmenchallenge treten wir jedes Jahr 

gemeinsam an – da zählt jede Minute, Hauptsache 

man bewegt sich.

GESUNDHEIT IST KOPFSACHE

Neben Sport darf natürlich auch die Erholung 

nicht fehlen: Im Ruheraum kann man abschalten 

und neue Energie sammeln. Außerdem kümmert 

sich unser Masseur wöchentlich um verspannte Schul-

tern. In den Teeküchen gibt es frisches Obst, Säfte 

und Tee zur freien Entnahme, unsere Kantine bietet 

ausgewogene Menüs und die gesunde Jause vom 

Bäcker liefert Energie für Zwischendurch. Weil nicht 

nur Muskeln manchmal Unterstützung brauchen, 

sondern auch der Kopf, stehen uns regelmäßig ein 

Arbeitsmediziner und ein Arbeitspsychologe zur 

Seite. Für alle Fälle – ob’s zwickt, zwackt oder einfach 

mal der Kopf raucht.

UNSER ZIEL BEI GOTTWALD:

Ein Arbeitsplatz, an dem man sich rundum wohl-

fühlt – körperlich, geistig und im Team. Mit einem Lä-

cheln im Gesicht, einem Apfel in der Hand und dem gu-

ten Gefühl, etwas für sich getan zu haben. Und ja – ein 

bisschen Muskelkater darf auch dabei sein. Denn bei 

uns heißt es: montieren, trainieren, regenerieren.

GESUNDHEIT AM ARBEITSPLATZ

ENERGIEGELADEN BEI GOTTWALD

6 | Gottwald’s WELT #02 2025



LEHRLINGE

LEHRLINGE UNTER STROM

Wenn bei Gottwald 43 Lehrlinge auf Austausch, Re-

flexion und jede Menge Teamspirit treffen, dann kann 

das nur eines bedeuten: Electric Friday! Einmal im 

Jahr, natürlich an einem Freitag, laden wir unsere 

Lehrlinge in die Melker Zentrale ein, um nicht nur 

den fachlichen, sondern auch den persönlichen 

Austausch in den Mittelpunkt zu rücken. In die-

sem Jahr erstmals organisiert von unserer Lehrlings-

beauftragten Alina Haberl, die mit viel Herz, Humor 

und frischem Wind ein Programm auf die Beine ge-

stellt hat, das nicht nur informiert, sondern auch rich-

tig motiviert.

NACHWUCHSFÖRDERUNG

Bei Gottwald nehmen wir das Thema Nachwuchs-

förderung ernst – aber eben mit einem Augenzwin-

kern und dem klaren Ziel, jungen Menschen nicht nur 

handwerkliches Know-how, sondern auch Perspek-

tiven, Selbstbewusstsein und ein echtes „Wir-Gefühl“ 

mitzugeben. Ziel des Tages war es deshalb, über den 

Tellerrand des Arbeitsalltags hinauszublicken: Welche 

Chancen eröffnen sich nach der Lehre? Was be-

deutet Gesundheit im Berufsleben? Wie erleben 

unsere Lehrlinge ihre Ausbildung eigentlich aus 

erster Hand? In mehreren Stationen konnten diese 

Fragen praxisnah und in entspannter Atmosphäre be-

leuchtet werden – vom Karriereweg über den Werk-

zeugcheck bis hin zur Feedbackrunde. Gerade Letz-

tere hatte es in sich: Denn wir wollen, dass sich die 

Lehrlinge gesehen, gehört und geschätzt fühlen. 

Wer mitreden darf, bringt sich auch ein. Genau des-

halb ist der Electric Friday mittlerweile ein Pflichttermin 

im Lehrlingsjahr. „Nur wer zuhört, kann besser aus-

bilden“, betont Alina Haberl. 

Weil echter Austausch aber bekanntlich am besten mit 

gefülltem Magen geht, durfte zum Abschluss natürlich 

auch Pizza aus unserer Kantine nicht fehlen – wie im-

mer das absolute Highlight für unsere Lehrlinge. 

TAG DER ELEKTROTECHNIK-LEHRE

Apropos Highlight: Für alle, die sich selbst ein Bild 

machen möchten, wie die Elektrotechnik-Lehre bei 

Gottwald aussieht, gibt es im Herbst eine besondere 

Gelegenheit – der Tag der Elektrotechnik-Lehre am 

10. Oktober! An diesem Tag öffnen wir unsere Türen 

für interessierte Schüler:innen, die Lust haben, hin-

ter die Kulissen zu blicken. 

Eine gute Ausbildung beginnt mit einem guten 

Gefühl. Genau das wollen wir vermitteln – ob beim 

Electric Friday oder beim Tag der Elektrotechnik-

Lehre. Also: Schutzbrille auf, Ärmel hochgekrem-

pelt und los geht’s in eine Ausbildung, die so rich-

tig unter Strom steht.

Tag der Lehre 10.10.2025
Gleich hieranmelden!

www.gottwald.at | 7 www.gottwald.at | 7 
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ERNÄHRUNG UND FRAUENGESUNDHEIT

Gut versorgt in jeder Lebensphase: Eine ausgewoge-

ne Ernährung ist ein wichtiger Baustein für die Ge-

sundheit – das gilt besonders für Frauen. Im Laufe 

des Lebens verändern sich die Bedürfnisse des Kör-

pers: von der Pubertät über die Schwangerschaft bis 

zu den Wechseljahren. Nährstoffe wie Eisen, Kalzi-

um, Folsäure und Omega-3-Fettsäuren unterstüt-

zen dabei, fit und leistungsfähig zu bleiben.

Eine abwechslungsreiche, frische Ernährung mit viel 

Gemüse, Vollkornprodukten, Hülsenfrüchten und 

hochwertigen Fetten leistet einen wertvollen Beitrag 

für die Frauengesundheit und zum Wohlbefinden. 

Denn wer mit den richtigen Nährstoffen versorgt 

ist, fühlt sich auch rundum besser.

Die Diätologinnen der Ernährerei Sandra Seitner und 

Viktoria Fasching zeigen, wie Essen im Einklang mit 

Frauengesundheit richtig geht. Ihr Grundsatz ist eine 

ausgewogene, vollwertige Ernährung, die einfach 

und intuitiv sein soll. Hier gibt es ein Rezept zur 

Inspiration:

ELEKTRO

Zutaten

Biskuit

- �2 Eier (Dotter und Klar getrennt)

- �40 g glattes Mehl

- �20 g Sesam

- �20 g Sonnenblumenkerne

- �1 Prise Salz

Creme

- �Frischkäse natur

- �Topfen

- �Kräuterpesto

- �Zitronensaft

PIKANTER KÖRNERBISKUIT MIT KRÄUTERFRISCHKÄSE

Zubereitung

Biskuit

Backrohr auf 160°C Ober-/Unterhitze vorheizen. Ei-

klar mit Salz steif schlagen, Dotter unterheben. Mehl, 

Sesam und Sonnenblumenkerne vermischen und vor-

sichtig einarbeiten. Masse auf Backpapier streichen  

und ca. 10 – 12 Minuten goldgelb backen. Biskuit voll-

ständig auskühlen lassen.

Creme

Frischkäse, Topfen, Kräuterpesto und Zitronensaft glatt-

rühren, in einen Spritzsack füllen und dekorativ auf den 

Biskuit aufdressieren. Mit frischen Wildkräutern und 

essbaren Blüten garnieren.

Tipp:
Der Biskuit kann auch direkt nach dem Backen noch 
warm zu einer Roulade aufgerollt werden.

8 | Gottwald’s WELT #02 2025



um € 349,–

um € 799,–

um € 260,- (€ 288,90 *)

um € 849,–

GUTSCHEIN

€ 5
GOTTWALD GMBH & CO KG 
FACHMARKT ELEKTRO & TELETECHNIK  
A-3390 Melk, Josef Adlmanseder-Straße 7 
T +43 2752 528 78 | verkauf@gottwald.at

Öffnungszeiten MO bis FR 8 – 18 Uhr | SA 9 – 12 Uhr

Einlösbar auch im Online Shop 
unter shop.gottwald.at. Gutscheincode: Sommer25

Keine Barablöse möglich. Gültig bis 30.08.2025. 
Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar. 
Gutschein gültig ab einem Einkaufswert von € 25,-. 
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NABO  
Kühlschrank
155403GW 

- �Type: KT 1487

- �Nutzinhalt: 134 l

- �LED-Innenbeleuchtung

- Höhe: 84,5 cm

- �Energieeffizienzklasse: D

MIELE  
Stand- 
Gefrierschrank
150389GW 

- Type: FN4312E

- Nutzinhalt: 161 l

- �NoFrost

- Super-Frost

- 4 Gefrierschubladen

- �Griffloses Design

- �Energieeffizienzklasse: E
(A – G)

LIEBHERR  
Flaschenschrank
mit Glastür
131739GW 

- Type: MRFvc3511-20

- Nutzinhalt: 347 l

- ��Umweltfreundliches 
Kältemittel

- LED-Deckenbeleuchtung

- �Energieeffizienzklasse: C

- �Garantie: 24 Monate

NABO  
Kühlschrank mit
Gefrierfach
172160GW 

- �Type: KT 1459

- �Nutzinhalt Kühlraum: 95 l

- �Nutzinhalt Gefrierfach: 14 l

- Höhe: 85 cm

- Energieeffizienzklasse: E

10 %
GESPART

€ 50,- 

SPAREN

MIT MIELE 

BESTSELLER 

BONUS

FACHMARKT shop.gottwald.at | 9 
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GBZ 2.0 MELK

Gesundheits- & Bürozentrum

Josef Adlmanseder-Straße 7

A-3390 Melk

www.gbzmelk.at/erweiterung

AM

LAUFENDEN 

BLEIBEN!
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GBZ 2.0 — MIETERINNEN VORGESTELLT

Die Eröffnung des GBZ 2.0 in Melk nähert sich mit gro-

ßen Schritten. Die Mieter:innen stehen in den Startlö-

chern und freuen sich, im Sommer ihre Türen zu öffnen. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um hier den ein 

oder anderen unter ihnen vorzustellen:

BETTY WEISSENSTEINER, BA 

Für mehr Balance im Leben: Mit Betty Weißensteiner 

heißen wir eine Expertin für psychosoziale Beratung 

und systemisches Coaching im GBZ 2.0 willkommen. 

Ihr Ziel ist es, Menschen zu begleiten, die sich mehr 

innere Ruhe, Klarheit und Lebensfreude wünschen.

In ihrer Praxis verbindet sie lösungsorientierte Ge-

spräche mit Yoga, Meditation, Achtsamkeits- und 

Atemübungen – eine ganzheitliche Herangehenswei-

se, um Stress abzubauen, Burnout vorzubeugen und 

die mentale Gesundheit zu stärken.

Betty Weißensteiner über ihren Einzug ins GBZ: „Der 

Zufall hat mich ins GBZ geführt, aber es war sofort 

klar: Das passt. Die vielen unterschiedlichen Profes-

sionen sind eine großartige Möglichkeit, um sich zu 

vernetzen und auszutauschen. Außerdem fühlt sich 

die Atmosphäre hier einfach gut an und genau die-

ses Gefühl möchte ich auch meinen Klient:innen 

weitergeben.“

Betty Weißensteiner, BA 

www.free-your-mind.at | T +43 660 10 111 86

MAG. EVA SCHÖBL

Klinisch-psychologische Diagnostik ab sofort im GBZ 

2.0. Mag. Eva Schöbl wird als klinische und Gesund-

heitspsychologin sowie Psychotherapeutin das GBZ 

2.0 bereichern – mit einem klaren Schwerpunkt: psycho-

logische Diagnostikuntersuchungen. In ihrer Praxis bie-

tet sie umfangreiche Abklärungen bei Beschwerden wie 

Ängsten, Depressionen, psychosomatischen Pro-

blemen oder ADHS an – für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene. Zum Einsatz kommen dabei Gespräche, 

Fragebögen, computergestützte Tests und projektive 

Verfahren – je nach Fragestellung und Symptomatik.

„Das GBZ 2.0 bietet eine moderne, helle Umgebung, 

in der sich auch Patient:innen wohlfühlen können. 

Ich schätze besonders die Möglichkeit, hier Teil eines 

interdisziplinären Netzwerks zu sein. Bei Bedarf ist es 

für die Patient:innen möglich, mehrere Termine unter 

einem Dach wahrzunehmen – eine Win-Win-Situation 

für alle.“, freut sich Mag. Eva Schöbl auf die Zeit im GBZ.

Mag. Eva Schöbl 

www.psychologie-schoebl-melk.at | T +43 676 4200396
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VINOTHEK WEIN & WACHAU

PILZWIDERSTANDSFÄHIGE REBSORTEN

Ein neuer Trend sorgt aktuell für ordentlich Ge-

sprächsstoff in der Weinbranche: PIWI-Wein. Hin-

ter dem knackigen Kürzel verbergen sich pilzwider-

standsfähige Rebsorten, die nicht nur mit der Natur 

auf Du und Du sind, sondern auch eine nachhaltige 

Alternative zum klassischen Weinbau bieten. 

DIE REBSORTEN MIT DEM GEWISSEN 
WIDERSTAND

Was früher von traditionellen Win-

zer:innen höchstens mit einem 

skeptischen Naserümpfen be-

dacht wurde, gilt heute als viel-

versprechendes Modell für die 

Zukunft. Immer mehr renom-

mierte Weingüter, national wie 

international, setzen auf PIWI, 

tüfteln an neuen Sorten, kreie-

ren spannende Linien und zeigen 

sich damit umweltfreundlicher. In 

Österreich sind bereits sieben PIWI-

Rebsorten als Qualitätswein zugelassen 

– darunter Donauriesling, Donauveltliner oder Blü-

tenmuskateller. Der nächste Schwung steht schon 

in den Startlöchern: Über ein Dutzend weitere Sorten 

wird derzeit auf ihre Tauglichkeit am Weinberg getes-

tet. Kürzlich wurde auch in der Champagne mit Voltis 

eine PIWI-Sorte offiziell zugelassen – ein klares Signal, 

dass PIWI im Premiumsegment angekommen ist.

Insgesamt 2,1 Prozent der österreichischen Reb-

fläche sind aktuell mit PIWI-Sorten bestockt. Be-

sonders in Oberösterreich und Kärnten sprießt’s, wo 

das Klima den klassischen Sorten oft einen Strich 

durch die Rechnung macht und die emotionale Bin-

dung an Grüner Veltliner & Co. nicht ganz so tief sitzt.

Der größte Trumpf von PIWI ist ganz klar der öko-

logische Fußabdruck. Dank ihrer natürlichen Wider-

standskraft kommen PIWI-Reben mit deutlich weniger 

Pflanzenschutz aus. Während herkömmliche Reben 

bis zu acht (Bio sogar bis zu 15!) Spritzungen pro Jahr 

brauchen, sind es bei PIWI oft nur drei bis vier. Das 

spart nicht nur Kupfer, Treibstoff und Nerven, sondern 

auch ordentlich Zeit und Geld. Ein echtes Plus für die 

Umwelt und die Winzer:innen.

Natürlich gibt es auch hier nicht nur Sonnenseiten: 

Manche reifen etwas übermotiviert (was den Alkohol-

gehalt nach oben treiben kann), andere zeigen 

ein besonders ausgeprägtes Bouquet, 

das nicht zu jeder Weinlinie passt. 

Doch unterm Strich überwiegen 

die Vorteile – ökologisch wie wirt-

schaftlich. 

Unser Weinexperte Jürgen aus 

der Vinothek Wein & Wachau 

greift den PIWI-Trend seit letztem 

Jahr auf und beobachtet die Ent-

wicklungen am Markt mit großem In-

teresse. Er ist überzeugt: »PIWI ist kein 

Nischenprodukt mehr, sondern ein ent-

scheidender Mitspieler für die Zukunft des Wein-

baus. Wer sich selbst ein Bild machen möchte, ist 

herzlich eingeladen, in unserer Vinothek vorbei-

zuschauen, denn es stehen bereits 

einige PIWI-Sorten zum Verkos-

ten und Verlieben bereit.«

GOTTWALD GMBH & CO KG 
VINOTHEK WEIN UND WACHAU 
A-3390 Melk, Kirchenplatz 5 | T +43 2752 549 87

Einlösbar in der Vinothek Wein und Wachau. 
Gutscheincode: Sommer25

DI bis FR 10 – 12:30 Uhr & 14 – 18 Uhr | SA 9 – 12 Uhr

Gültig bis 30.08.2025. Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar. Gutschein gültig ab 
einem Einkaufswert von € 25,-. Keine Barablöse möglich.
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€ 5
Gutschein

» Wein im Gassl «

08.08.25 | 14 Uhr

in unserer Vinothek

– 10 % Rabatt  
auf alle vorgestellten

Weine

Werner
Maria
Pichler 
Donauveltliner 
PIWI 2024 
€ 11,-

Winzer
Krems 
Donauriesling 
PIWI 2023 
€ 8,90

Gleich onlineunserePIWI-Weineentdecken!

www.weinundwachau.at | 11 



www.gottwald.at/karriere

GOTTWALD GMBH & CO KG 

A-3390 Melk, Solarstraße 9 | T +43 2752 520 00 

A-7111 Parndorf, Industriezentrum-Kälberweide 13e 

A-8972 Ramsau am Dachstein, Vorberg 632 

office@gottwald.at | www.gottwald.at

LUST AUF EINEN  
SICHEREN JOB?
Bei uns steht die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter:innen seit 

über 45 Jahren an oberster Stelle. Aus diesem Grund bieten wir  

viele firmeninterne Vorzüge und legen besonderen Wert auf die 

Schaffung von krisensicheren Arbeitsplätzen.

OFFENE STELLEN IN MELK:  

Mitarbeiter Kantine & Reinigung (m/w/d)

Assistenz Kalkulation (m/w/d) 

Elektrotechniker Kalkulation (m/w/d) 

Servicetechniker (m/w/d) 

Lagermitarbeiter (m/w/d) 

IT-Systemadministrator:in (m/w/d) 

Projektleiter Elektrotechnik (m/w/d) 

Elektrotechniker Innendienst (m/w/d) 

Elektrotechnischer Zeichner (m/w/d) 

Anlagenüberprüfer (m/w/d) 

Mitarbeiter Reinigung (m/w/d) 

Elektro-Monteur (m/w/d) 

Elektro-Obermonteur (m/w/d)

Lehrling Elektrotechnik (m/w/d)

OFFENE STELLEN IN PARNDORF: 

Elektrotechnischer Zeichner (m/w/d) 

Projektleiter Elektrotechnik (m/w/d) 

Elektrotechniker Innendienst (m/w/d)

Elektro-Monteur (m/w/d) 

Elektro-Obermonteur (m/w/d)

GENAU DAS RICHTIGE? GLEICH BEWERBEN!

Gottwald GmbH & Co KG 

Personalabteilung z.H. Bernadette Kobald 

A-3390 Melk, Solarstraße 9 | bewerbung@gottwald.at

JETZT GEWINNEN!
Wir verlosen: 3x € 50,- GOTTWALD GUTSCHEINE

So nimmst du teil: Scanne den QR-Code und fülle das Formular aus.*
*Alle Teilnahmebedingungen findest du im Formular.


